
Tipps und Links für digitale Zivilcourage

Was ist Zivilcourage und gibt es das auch im Netz? Zivilcourage heißt für uns
demokratische Werte und Normen verteidigen, eventuell verbunden mit Nachteilen
und Risiko. Zivilcourage ist öffentlich (weitere Personen neben Angreifer und Opfer).
Man handelt aus einer Minderheitenposition oder Unterlegenheit heraus für höherer demokratische und
humane Werte1. Ein wichtiger Tipp für Zivilcourage ist es nicht alleine zu handeln, sondern Unter-
stützung einzufordern, je nachdem auch auch Polizei rufen und Zeuge sein. In Trainings zeigen wir 
individuelle Handlungsmöglichkeiten auf und vermitteln Verhaltensweisen, die Gewalt und Diskrimi-
nierung verhindern können. Es geht dabei um gewaltfreies Eingreifen, auch um sich möglichst nicht 
selbst zu gefährden. Mit diesem Hintergrund ist Zivilcourage natürlich auch im Internet anwendbar, 
wünschenswert und zunehmend wichtig.

„Digitale Zivilcourage ist erforderlich!“ hieß es 2016 in der FR2,denn „Jede Form von Onlinegewalt
beschädigt die Integrität eines Menschen und sein soziales Ansehen in der realen Welt.“ Zivilcourage
ist auch digital also im Web 2.0 sinnvoll, allerdings handelt es sich mit dem Internet nicht um realen
öffentlichen Raum, aber um eine ähnliche, eine virtuelle Sphäre mit öffentlicher Wirkung – auch hier
sind Standards der Gegenrede sinnvoll (vgl. #ich bin hier). Die Betroffenen nehmen sich nicht mit allen
Sinnen wahr, sondern nur über die ausgewählten Medien mit Text, Bild und Ton. Die potenziell unter-
stützenden Personen sind auch nicht real Zeuge oder anwesend, sie sind aber zur gleichen Zeit online
bzw. aktivierbar. Die Zeit spielt eine andere Rolle, es kann (bewusst) verzögert kommentiert werden,
bei Shitstorms also dem lawinenartige Auftreten negativer Kritik gegen eine Person oder Organisation
im Rahmen von sozialen Netzwerken, Blogs oder Kommentarfunktionen von Internetseiten geht es um
Sekunden und Minuten.

Ein Training für  digitale  Zivilcourage wird  z.B.  durch  die  Plattform „Lovestorm“  angeboten.  Auch
andere  wie  das  Demokratiezentrum  Wien  bieten  Module  zum  Thema3 Die  LOVE-Storm  Community
alarmiert  sich  gegenseitig  und  startet  eine  Gegenrede-Aktion.  Voraussetzung  ist  ein  LOVE-Storm
Onlinetraining dabei geht es um die Stärkung des Angegriffenen, den Zuschauenden zu zeigen,  dass
Hass nicht akzeptiert wird und dem Angreifenden gewaltfrei klare Grenzen zu setzen und einen Dialog zu
ermöglichen.

Generell  gilt: Wissen parat haben, Bereitschaft  aktiv zu werden, sich einklinken und möglichst  mit
anderen zusammen was tun!

Hier einige Links zum Thema

 www.hass-im-netz.info   ein Angebot von jugendschutz.net  mit Informationen und Handlungsoptionen
 www.jugendschutz.net   Möglichkeit Hasskommentare zu melden
 no-hate-speech.de   Informationsangebot gegen Hatespeech
 ichbinhier.eu   Digitale  Zivilcourage  –  Gemeinsam  für  eine  bessere  Diskussionskultur  44.000  

Mitglieder, die auf Facebookseiten großer Medien Hasskommentaren mit Gegenrede begegnet 
 love-storm.d  e   Unterstützung bei Gegenrede im Netz (nicht nur bei großen Medien)
 https://hateaid.org    Beratungsstelle für Betroffene digitaler Gewalt (für ganz Deutschland zuständig)
 https://www.solinet-rlp.de    Beratungsstelle gegen Hass und Gewalt im Netz in Rheinland-Pfalz 

 Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus RLP: Unterstützung gegen Rechtsextremismus, 
Rassismus und Antisemitismus: demokratiezentrum.rlp.de/de/beratungsangebot/bnw-rex

Bitte teilen Sie uns weitere Plattformen oder Gruppen mit, die gegen Hass im Netz und in sozialen 
Netzwerken aktiv sind. Stand 09/2021

Autor dieses Textes: Markus Pflüger, Arbeitsgemeinschaft Frieden www.agf-trier.de  buero@agf-trier.de 
Koordination des Netzwerk Zivilcourage Rheinland-Pfalz: www.zivilcourage-rlp.de  Das Zivilcourage-Netz-
werk RLP bietet Trainings für Jugendliche und Erwachsene. Motto: 'gewaltfrei eingreifen ohne sich selbst zu
gefährden, aktiv gegen Diskri-minierung und Gewalt! (vgl. auch: bundesnetzwerk-zivilcourage.de)

1  Vgl. www.bpb.de/shop/lernen/themenblaetter/211704/zivilcourage  und: de.wikipedia.org/wiki/Zivilcourage 

2  www.fr.de/fr-serien/fr-serie--auf-die-fresse-/umgang-im-netz-digitale-zivilcourage-erforderlich-a-305166 

3  www.demokratiezentrum.org/bildung/lernmodule/digitale-zivilcourage-staerken/digitale-zivilcourage.html 
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